








Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Zell-Weierbach
am Mittwoch, 09.04.2014, 18 Uhr – Treffpunkt Friedhof –
neues Gräberfeld „Messnergarten“
anschließend gegen 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Friedhof Zell-Weierbach – neues Gräberfeld - Herr Jäger,

- Friedhofsverwaltung-

2. Blutspendeehrung

3. Jahresbericht - Kindergarten Weingarten
- Kindergarten Lohgarten

4. Bauanträge

5. Verschiedenes
- Vorstellung „Eselpfad“ mündl. Bericht Sonja Bürkle /

Umsetzung und Finanzierung
- Bürgerversammlung „Abtsgasse“ Terminbestimmung
- Optimierung Stromanschluss „Auf dem Burschel“

6. Bürgerfragestunde

Willi Wunsch
Ortsvorsteher

Unerlaubte Müllentsorgung
Auf dem Friedhof Zell-Weierbach wurde unerlaubt Müll,
Bauschutt entsorgt.
Wer kann sachdienliche Angaben machen, bitte bei der
Ortsverwaltung unter Tel. 823293 melden.

Die Ortsverwaltung

Neue Bänke
Im Gewann „Riesenberg“ wurde die Sitzgruppe „Münster-
bänkle“ dank der Spende von Werner Münster aufgestellt.

Weitere Bänke wurden von unseren Gemeindearbeitern
Manfred Kiefer und Martin Grimmig wieder hergerichtet und
laden zum Verweilen in Zell-Weierbach ein.

Die Ortsverwaltung

Böschungssicherung Talbach
im Bereich Kuhläger

In der kommenden Woche werden durch die Fa. Benz Bö-
schungssicherungarbeiten an der Böschung des Talbaches
im Bereich Kuhläger durchgeführt. Hierzu muss zeitweise
während den Arbeiten der Durchgangsverkehr im Baustel-
lenbereich vollständig gesperrt werden. Außerhalb der Ar-
beitszeiten ist die Durchfahrt möglich.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Böschungsanierung Talweg /
Talbach Höhe Barfußpfad

In den nächsten Tagen werden Sicherungsarbeiten an der
Bachmauer Höhe Barfußpfad durch die Fa. Benz durchge-
führt.
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Kanalsanierung und Straßenbauarbeiten
Weierbächle

Die umfangreichen Arbeiten an der Kanalisation, Erneue-
rung der Trinkwasserleitungen sowie Straßensanierung nei-
gen sich dem Ende. Ab Dienstag wird mit der Aufbringung
der Straßendecke begonnen.

Zum Abschluss der Arbeiten lädt die Ortsverwaltung alle
Anwohner der Straße " Im Weierbächle"

am Freitag, 11.04.2014, 15:00 Uhr,

gemeinsam mit den beteiligten Firmen zu einem kleinen
Umtrunk recht herzlich ein.

Vorankündigung Termin Einweihung
neuer Waldweg Bühlstein

Nach Fertigstellung und Endabrechnung werden die betei-
ligten Waldbesitzer des neuen Waldweges am Bühlstein zu
einer kleinen Einweihungsfeier mit Imbiss am Donnerstag,
17.04.2014, 15:00 Uhr, eingeladen.

Treffpunkt: Böcklinstein

Vom Parkplatz Barfußpfad wird mit einem Planwagen ein
Fahrdienst eingeplant.

Willi Wunsch
Ortsvorsteher

Führung durch die Stadtbibliothek
Das Seniorenbüro und die Stadtbibliothek laden am Sams-
tag 12. April, um 10.30 Uhr ein, die Stadtbibliothek bei einer
informativen wie geselligen Führung kennenzulernen. The-
kla Fey, ehrenamtliche Mitarbeiterin des Seniorenbüros,
stellt das vielfältige Medienangebot vor, führt in das neue
Ausleihsystem ein und erklärt die Funktionen und Recher-
chemöglichkeiten des Onlinekatalogs. Im Anschluss an die
Führung können die Teilnehmer bei einer Tasse Kaffee im
Lesecafé individuelle Fragen klären und danach auf persön-
liche Entdeckungsreise durch die Stadtbibliothek gehen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung bis zum 10. April
im Seniorenbüro, Telefon 0781/82-2222.

Übergang der Kfz-Steuer auf den Zoll
Ab dem 04.04.2014 übernimmt die Zollverwaltung die Auf-
gabe der Kraftfahrzeugbesteuerung von der Finanzverwal-
tung des Landes Baden-Württemberg.
Die Bearbeitung Ihres Steuerfalls wird ab diesem Zeitpunkt
das Hauptzollamt Singen (Standort Immendingen) über-
nehmen.

Rückfragen zur Besteuerung Ihres Kraftfahrzeugs richten
Sie ab dem 04.04.2014 an das Servicecenter der Zollver-
waltung. Dieses ist unter der Rufnummer 0351/44834-550
oder per E-Mail info.kraftst@zoll.de erreichbar.
Weitere Informationen zur künftigen Verwaltung der Kraft-
fahrzeugsteuer finden Sie auf www.zoll.de.

Das Zollamt Appenweier, sowie die Abfertigungsstelle
Hausach bieten für die Kraftfahrzeugsteuer Sprechtage an.
Die Sprechzeiten sind unter www.zoll.de ersichtlich.

Zahlungen können ab dem 04.04.2014 nur noch an die zu-
ständige Bundeskasse des Hauptzollamts Singen geleistet
werden:
IBAN DE 9475 0000 0000 7500 1011
BIC MARKDEF1750

Soweit Sie am Lastschrifteinzugsverfahren teilnehmen, wird
Ihre Steuer künftig bei Fälligkeit durch die Bundeskasse
eingezogen. Ein erneuter Antrag auf Teilnahme am Last-
schrifteinzugsverfahren ist nicht erforderlich.

Für die An-, Um- und Abmeldung eines Kraftfahrzeugs und
für den Halterwechsel bleiben nach wie vor die Zulassungs-
stellen der Landratsämter zuständig.

Das Finanzamt Offenburg dankt für die gute Zusammenar-
beit der letzten Jahre.

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Genussvolle Resteküche:
Workshop „Awaruli“

Das Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein im Landratsamt
Ortenaukreis bietet einen Workshop zum Thema „Awaruli -
alles was rumliegt“ an. „So wird Resteküche zum Genuss!“,
sagt Referentin Beate Hetzel und zeigt, wie sich aus Lebens-
mittelresten schnell leckere Speisen zubereiten können.

Der Workshop umfasst drei Abende und findet dienstags
jeweils von 19 bis 22 Uhr in der Lehrküche des Ernährungs-
zentrums, Prinz-Eugen-Str. 2 in Offenburg statt. Beginn ist
am 6. Mai. Die Kosten betragen 30 Euro pro Teilnehmer.

Anmeldungen nimmt das Amt für Landwirtschaft unter Tel.
0781/805 7100 entgegen.

Wollsammeltermine 2014
Die Baden-Württembergische Wollerzeugergemeinschaft e.V.
wird im Jahr 2014 wieder eine Wollannahme durchführen.

Da Schafwolle als Sondermüll zu entsorgen ist, wird auf die
Nutzung der Sammelstelle für die Schafhalter im Ortenau-
kreis hingewiesen.

Die Wolle kann am Donnerstag, 26. Juni, von 10 Uhr bis 14
Uhr bei Frau Karin Glaser, Maiwaldsiedlung 3, 77855
Achern-Wagshurst, Telefon: 07841/1254 abgegeben wer-
den. Die Wolle wird bei Abnahme gewogen, taxiert und in
bar vergütet.
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INFOBEST Kehl/Strasbourg
Sprechtag der französischen Arbeitsverwaltung
Pôle Emploi bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg
Seit Januar 2010 bietet die INFOBEST Kehl/Strasbourg ein-
mal monatlich einen Sprechtag mit einem zweisprachigen
Berater des Pôle Emploi Elsass an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeits-
losigkeit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen
Gesprächen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder
zu der Frage, ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frank-
reich besteht, sondern auch zum Thema Arbeitssuche beid-
seits des Rheins sowie zu grenzüberschreitender Mobilität
während der Arbeitslosigkeit.

Der nächste Sprechtag findet am 22.04.2014 von 9.00
bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg statt.

Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Stras-
bourg sind telefonisch, per E-Mail oder vor Ort unbe-
dingt erforderlich.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11
D-77694 Kehl
Tel. D : 0 7851 94 79 0
Tel. F : 03 88 76 68 98
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Apotheken-Bereitschaft

Fr., 04.04. Stadt-Apotheke Offenburg,
Hauptstr.43

So., 06.04. Schwarzwald-Apotheke Offenburg,
Hauptstr.19

Mo., 07.04. Staufenberg-Apotheke Durbach,
Kirchplatz 2

Di., 08.04. Sonnen-Apotheke Caunes Albersbösch,
Marlener Str.11

Mi., 09.04. Apotheke am Ebertplatz Offenburg,
Ebertplatz 12a

Do., 10.04. Schloss Apotheke Ortenberg,
Hauptstr.71

Müllabfuhr

Montag, 07.04. graue Tonne

Fundsachen

Damenfahrrad der Marke Prophete in Farbe weiß/schwarz

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240

Ärztlicher Notfalldienst,
Bereitschaftsdienst 01805/19292-460
Zahnärztlicher Notfalldienst 01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111

1110-222
Dorfhelferinnenstation Nelli Beratz 0781/823293

oder 07808/474400
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon 9 66 66 66

Ortsverwaltung Zell-Weierbach 823290
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
Do. geschlossen
Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte "Lohgarten" 97065350
Kindergarten Weingarten 39025
Kernzeitbetreuung 97065350

Heimatgeschichtskreis

,,Zell-Weierbacher Heimatgeschichte“
Ereignisse im Heimatort
Erinnern Sie sich noch daran?

Unter diesem Motto möchten wir Ihnen Vergangenes
aufzeichnen, wo sich der eine oder andere noch daran
erinnert.

Und im Amtlichen Verkündigungsblatt
vom 26. März 1964 lesen wir:
Amtliche Bekanntmachungen
1. Bekanntmachung des Wahltags und der öffentlichen

Auslegung des Wahlverzeichnisses für die Wahl zum
Bad.-Württ. Landtag am 26. April 1964……..

2. Erhaltung von Fachwerkhäusern, Freilegung von Fach-
werk- Erhaltung der unter Denkmalschutz gestellten alten
Anwesen unserer Gemeinde.



8
Es ist unser Bestreben, die in unserem Dorf vorhandenen
und z..T. unter Denkmalschutz gestellten alten Fachwerk-
häuser zu erhalten, vor allem aber diese in ihrer baulichen
Eigenart zu bewahren. Im Interesse der Gestaltung unse-
res Dorfzentrums soll auch unsere Gaststätte ,,zur Lau-
be“ wieder als Fachwerkbau freigelegt werden. Wir rufen
in diesem Zusammenhang die Einwohnerschaft auf, so-
fern noch irgendwo ein Foto oder Bild von dem alten Aus-
sehen der ,,Laube“ existiert, dieses dem Bürgermeister-
amt zur Verfügung zu stellen………

3. Vortrag über Ortsverschönerung am Montag 13.4.1964
im Gasthaus z.Sonne……..Wir bitten heute schon diesen
Termin für alle, die sich Anregungen holen wollen, frei zu
halten.

Vereinsbekanntmachungen
Generalversammlung des Fremdenverkehrsvereins am
Freitag den 10.4.1964 im Gasth. zum Sternen (Obertal)

Einladung

Am kommenden Freitag der 11. April findet unsere Jahres-
hauptversammlung statt, wozu wir Sie liebe Mitglieder,
Freunde und Förderer, des Heimat und Geschichtsvereins
Zell-Weierbach e.V. herzlich einladen möchten.

Jahreshauptversammlung am 11. April 19.00 Uhr
Gasthaus ,,zur Sonne“.
Mit einem Bilderrückblick werden wir die Berichte unserer
Arbeit und Projekte vom vergangenen Jahr vortragen.
Tagesordnung:
Begrüßung durch 1. Vorsitzenden
Totenehrung
Bericht des 1. Stellvertreters
Kassenbericht
Bericht der Kassenprüfer
Bericht der Gruppen
Aussprache zu den Berichten
Entlastung der Vorstandschaft und Kasse
Wünsche und Anträge
Verschiedenes
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen

Spruch der Woche
>> Vor allem wegen der Seele ist es nötig, den Körper zu
üben. << (J.-J. Rousseau)

Zitat der Woche:
>> So selten kommt der Augenblick im Leben, / Der
wahrhaft wichtig ist und groß. <<
(Schiller, Die Piccolomini)

Und das Wetter?
Bringt Rosamunde (2.April) Sturmeswind, so ist Sibylle
uns gelind.
Der heilige Abrosius (4. April schneit oft dem Bauern auf
den Fuß.

Neu:
Auch wir mussten unsere Konten umstellen
Unsere Spendenkonten laute nach der SEPA- Um-
stellung ab sofort:
Spenden Kleindenkmale:
Volksbank: IBAN: DE 25 6649 0000 0011 8729 05

BIC : GENODE61OG1
Sparkasse: IBANI: DE 15 6645 0050 0004 8730 73

BIC : SOLADES10FG
Bitte geben Sie den Verwendungszweck auf der Über-
weisung an, damit wir Ihre Spende dem jeweiligen Pro-
jekt zuteilen können.

Verantwortlich für den Beitrag ,,Zell-Weierbacher Heimat-
geschichte“ ist Alfons End
Erreichen können sie uns immer montags ab 19.30 Uhr im
Archiv (2. Stock Rathaus) oder Tel. unter 01721078074.
E-Mail alfons@cas-end.de . Unsere Postanschrift: Heimat
u. Geschichtsverein Zell-Weierbach e.V. Rathausgasse 17
in 77654 Offenburg Zell-Weierbach

Vereine Zell-Weierbach

Bitte beachten:
Änderung Redaktionsschluss

Wegen des Feiertags “Karfreitag“ ist
in der KW 16 (14.04.-18.04.2014)
der Anzeigenschluss 1 Tag früher.

Wir bitten, die Mitteilungen für KW 16
bis Dienstag , 15.04.2014

bis 12.00 Uhr an die
Ortsverwaltung zu senden.

Die Verteilung des Mitteilungsblattes erfolgt
dann am Donnerstag

den 17.04.2014

Die Ortsverwaltung

Feuerwehr

Spielmannszug
Abtfahrt zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Of-
fenburg in Bühl ist um 18.15 Uhr am Gerätehaus. Spiel-
mannszug mit Spiel.

Anzugsordnung: Ausgehuniform

Abt. Kommandant
Heinrich Herp
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Feuerwehr

Einsatz 2014/5 - unbeaufsichtigte Feuerstelle
Am Samstag, den 29.03.2014, 13:58 Uhr wurde die Alarm-
gruppe Brand zu einem „sonstigen Brand“ alarmiert. Eine
Spaziergängerin hatte im Kahlerweg zwischen Wolfsgrube
und Heidenknie eine unbeaufsichtigte Feuerstelle entdeckt
und daraufhin die Feuerwehr alarmiert. Am Waldrand hatten
vermutlich Holzarbeiter Reisig verbrannt.
Beim Eintreffen des Einsatzfahrzeugs war das Feuer bereits
aus. Mit der Kübelspritze wurden Nachlöscharbeiten der
Glut vorgenommen und zügig der Einsatz wieder beendet.

Kolpingsfamilie Weingarten
Zell-Weierbach

1) Freitag, 11.4., 18:30 Uhr
Gottesdienst in der Weingartenkirche, anschließend Mit-
gliederversammlung mit Neuwahlen im Gruppenraum
Pfarrzentrum.

2) Montag,14.4., 19:00 Uhr
Regionalkreuzweg in Kappelrodeck. Abfahrt um 18:00 Uhr
an der Voba Zell-W. Wir bilden Fahrgemeinschaft.

Zeller Abtsberg

Liebe Zell-Weierbacher,

auch in diesem Jahr wollen die Zeller Winzer wieder Phero-
monampullen zur umweltfreundlichen biologischen Be-
kämpfung des Traubenwicklers in unseren Weinbergen
ausbringen.

Termin: Samstag, 12. April 2014 - Treffpunkt 8:00 Uhr am
Winzerkeller.
Bitte festes Schuhwerk und einen Beutel zum Transport der
Ampullen mitbringen !

Über die tatkräftige Unterstützung möglichst vieler Winzer
und Mitbürger würden wir uns sehr freuen !

Ihre Zeller Winzer

Musikverein
Zell-Weierbach

Herzliche Einladung zum Frühjahrskonzert des Musik-
vereins Zell-Weierbach
Jetzt ist es so weit! Die viele Probearbeit und das Üben wol-
len nun öffentlich werden. Liebe Zell-Weierbacherinnen und
Zell-Weierbacher, an diesem Samstag laden wir Sie ganz
herzlich zu unserem 45. Frühjahrskonzert (ehemals Oster-

konzert) in die festlich geschmückte Abtsberghalle ein. Ein-
lass und Sektempfang mit dem Secco der Zeller Winzer
e.G. ist ab 18.30 Uhr.

Das Konzert eröffnet dann um 19.30 Uhr unser 1. Vorsitzen-
der, Herbert Lenz und wird Sie willkommen heißen in der 40
Jahre alten Abtsberghalle. Die Musikerinnen und Musiker
haben auf der Bühne Platz genommen. Sie können es kaum
noch erwarten, bis Herbert Lenz Dirigent Johannes Kurz
ansagt und die Spannung und die Spielfreude in den ersten
Ton des Konzerts münden dürfen. Gleich bei der Feierlichen
Ouvertüre des amerikanischen Komponisten Robert Shel-
don erklingt das Orchester in harmonischem Glanz. Trom-
petensignale und majestätische Themen geben diesem
Stück einen noblen Stil. Ganz anders kommt das Solostück
für F-Horn, geblasen von Stephan Ehrhard, daher. Modern,
virtuos und fantasiereich – ein Kontrapunkt zur gerade ge-
hörten Ouvertüre – verlangt „Cape Horn“ vom Solisten, Di-
rigenten und den Musikanten hohe Konzentration. Der
Komponist Otto Schwarz hat da sehr viel mit Taktwechsel
und Vorzeichenveränderungen gearbeitet, um dem Stück
eine gewisse hoffnungsfrohe Leichtigkeit zu verleihen. In
Atlantis beschreibt Alexander Reuber in Noten die schöne,
stolze und lebenslustige Stadt Atlantis, die alle wie ein Ma-
gnet anzieht. Am Ende aber ist sie dem Untergang geweiht.
Zuvor spielen wir die Polka Schnell „Ohne Aufenthalt“ von
Eduard Strauß. Lassen Sie sich in die Dampfzugzeit zurück-
versetzen und fahren Sie mit uns ohne Aufenthalt durch den
schönen Frühling in und um Wien.

Im zweiten Teil des Konzerts widmen wir uns mehr der Un-
terhaltungsmusik. Wer kennt nicht die Ohrwürmer „Get
down“ oder „Clair“ von Gilbert O’Sullivan? Weltbekannt
sind auch die Songs von Stevie Wonder wie „You are the
Sunshine of my Life“ oder „I just called to say I love you“,
die wir Ihnen zum Abschluss unseres Konzerts mit viel
Herzblut zum besten geben werden. Viel Herzblut versprüht
auch Ralf Vollmer mit seiner Posaune in seinem Solstück
„Hallelujah“ von Leonhard Cohen, das jeder kennt und im
Ohr hat – wir summten die Melodie ebenfalls noch lange
nach. Auch Gloria Estefan wird am Samstagabend bei uns
klanglich mit 4 Songs auftreten. Zuvor dürfen Sie unsere
Interpretation des 1. Films aus der Serie Fluch der Karibik,
nämlich Der Fluch der Black Pearl (Schwarze Perle, Name
des Schiffes) erleben, der 2003 in die Kinos kam. Pirat Jack
Sparrow war einmal Kapitän der Black Pearl, ehe er bei ei-
ner Meuterei der Schiffsmannschaft auf einer einsamen In-
sel abgesetzt worden ist. Die Schiffsbesatzung raubt da-
nach auf der Insel des Todes ein von den spanischen Ame-
rikaeroberern versteckter Goldschatz, auf dem ein furcht-
barer Fluch lastet. Natürlich steht der Piratenkönig Jack
Sparrow im Mittelpunkt des Films und unserer musikali-
schen Nachstellung. Auch wir können es kaum erwarten,
was unsere Musikkameraden so alles über die einzelnen
Stücke verraten und erklären – seien Sie gespannt!

Nach dem Konzert und natürlich auch in der Pause, laden
wir Sie zu edlen Tropfen der Zeller Winzer e.G. und anderen
Getränken und Laugenknotenvariationen ein oder lassen
Sie sich selbstgebackenen Hefekuchen munden. Nehmen
Sie sich Zeit und genießen Sie den weiteren Abend mit
Freunden der Blasmusik und auch mit uns. Wir freuen uns
auf Sie. Übrigens, Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren
haben freien Eintritt.

Ihr Musikverein Zell-Weierbach
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Mandolinen- u. Gitarrenverein
Zell-Weierbach

Generalversammlung:
Am Mittwoch, 9. April 2014 findet um 19.30 Uhr unsere Ge-
neralversammlung im Vereinsheim statt.

Tagesordnung:
1. Musikvortrag
2. Begrüßung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Dirigenten und der Ausbilder
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wünsche und Anträge, Verschiedenes

Wir laden alle Mitglieder und Freunde unseres Vereins herz-
lich zur Generalversammlung ein.
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns sehr.

Akkordeon-Spielring
Zell-Weierbach/Rammersweier

Einladung:
Zur Generalversammlung des Akkordeon-Spielring Zell/
Weierbach-Rammersweier am Freitag den 11.04.2014,
20:00 Uhr im Probelokal laden wir hiermit die Mitglieder
ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht der Dirigentin
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandes
8. Wahlen
9. Ehrungen

10. Vorschau 2014/2015
11. Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Auf eine rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft.

Schwarzwaldverein

Vereinsheim geöffnet
Das Vereinsheim des Schwarzwaldvereins Zell-Weierbach
„Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller Barfußpfad“ und
„Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach ist am Sonntag,
den 06.04.2014 ab 14 Uhr für unsere Mitglieder, jeden Wan-
derer und Gäste geöffnet. Unser ehrenamtliches Hütten-
team bietet Kaffee, selbst gebackenen Kuchen, Vesper,
Weine aus den Offenburger Rebland-Gemeinden und zünf-
tige Badische Biere an. Alle Mitglieder, Neubürger der Of-
fenburger Reblandgemeinden und Gäste sind herzlich ein-
geladen und willkommen.

Cegospiel
Am Freitag, den 11.04.2014 treffen sich die Cegospieler im
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins Zell-Weierbach (Wa-
lensteinhütte) zum Kartenspiel. Beginn ist um 14 Uhr. Alle
Mitglieder, Neubürger der Offenburger Reblandgemeinden
und Gäste sind herzlich eingeladen und willkommen.

Kinderwandern und Naturerleben beim Schwarzwald-
verein
Am 12.04.14 veranstaltet der Schwarzwaldverein Zell-Wei-
erbach unter der erfahrenen Leitung von Michaela Ortlepp
eine Wanderung für Kinder ab 6 Jahren bis 11 Jahren. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Beginn der Wanderung um
09:00 Uhr, Dauer etwa 4 Stunden. Wir treffen uns an der
"Walensteinhütte", direkt beim "Zeller Barfußpfad". Mitzu-
bringen sind: witterungsgeeignete Kleidung, ein kleines
Vesper und Getränke. Anmeldungen werden von Michaela
Ortlepp 0781/9485616 entgegengenommen. Alle Kinder
der Mitglieder, Neubürger der Offenburger Reblandgemein-
den und Gäste sind herzlich eingeladen und willkommen.
Der Preisaufschlag für „Nicht-Mitglieder in einer Ortsgrup-
pe im Schwarzwaldverein“ beträgt 4 Euro je Kind.

Peterstaler Schwarzwaldsteig
Am Sonntag, den 13. April 2014, veranstaltet der Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach eine Tageswanderung über den
Peterstaler Schwarzwaldsteig. Erfrischend beginnt der stre-
ckenweise herausfordernde Peterstaler Schwarzwaldsteig
mit einer Stippvisite an der rauschenden Rench. Es folgt ein
kurzweiliger Auftakt durch Wald und Wiesen, wo immer
wieder Bänke zum Genießen der Aussichten einladen. Beim
Aufstieg durch das Bästenbachtal bleibt der Alltagsstress
zurück und das reizvolle Wechselspiel von duftendem Na-
delwald, lichten Buchenarealen und sonnigen Wiesen wird
regelmäßig durch tolle Ausblicke gekrönt. Vom Holders-
grund schwingt sich der Steig hinauf auf dem Bildstöckle-
weg zum Sattelplatz. Hier erwandern wir mit einem kurzen
Abstecher hinauf zum Aussichtspunkt auf den nördlichen
Schwarzwald. Zurück zum Sattelplatz folgt die Pfadpassa-
ge durch den Ibacher Schliff begeistert mit Geologie zum
Anfassen und grandiosen Fernblicken. Vorbei am Panora-
mablick beim Braunbergstüble (Kaffee Einkehr geplant)
geht es über den Wendelinsberg zum Urbanskreuz und
dann im weiten Bogen zurück zum Ausgangspunkt Bad Pe-
terstal. Unterwegs werden wir uns durch ein Vesper ( am
Sattelplatz ) aus dem Rucksack stärken, ausreichend Ge-
tränke sollten mitgenommen werden. An das Wetter ange-
passte Bekleidung sowie Wanderstöcke sind zu empfehlen.
Die Wanderzeit beträgt ca. 3,5 Std. die Wanderstrecke ist
ca. 12 km lang und es sind insgesamt 500 Höhenmeter zu
bewältigen. Treffpunkt ist am Sonntag den 13.04.2013 um
09:30 Uhr auf dem Parkplatz der Volksbank Zell-Weierbach.
Für die Fahrt nach Bad Peterstal bilden wir Fahrgemein-
schaften mit Privat-PKW.
Alle Mitglieder, Neubürger der Offenburger Reblandgemein-
den und Gäste sind herzlich eingeladen und willkommen.
Weitere Informationen bei Wanderführer Karl-Heinz Künzle,
Telefon 0781 / 59544 Anmeldung bis 11.04.2014 / 18:00
Uhr. Der Preisaufschlag für „Nicht-Mitglieder in einer Orts-
gruppe im Schwarzwaldverein“ beträgt 4 Euro pro Person

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de
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Hundesportverein
Zell-Weierbach e.V.

Generalversammlung am Freitag 4. April 2014 um 19.00
Uhr im Vereinsheim
Auf der Tagesordnung stehen neben Ehrungen, den Vor-
stands-und Kassenberichten, Nachwahlen für unbesetzte
Vorstandsposten auch Informationen über die diesjährigen
Termine an. Die genaue Tagesordnung ging allen Mitglie-
dern bereits schriftlich zu.

Familientag am Sonntag 6. April 2014
Von den Mitgliedern wurde eine Wanderung von Ohlsbach
aufs Brandecklindle mit den Hunden beschlossen. Genau-
es zum Ablauf geben die Organisatoren bei der Generalver-
sammlung am Freitag bekannt.

Südbadische Meisterschaft für Team Test und Fährten-
hunde am 13.4.2014
Am Sonntag 13.4.2014 finden die südbadischen Meister-
schaften und Qualifikationen des SWHV für Fährtenhunde
und Team Test beim HSV Zell-Weierbach statt. Beginn um
9.00 Uhr. Besucher sind gerne willkommen. Das Vereins-
heim ist bewirtet.

Osterferien
In den Osterferien vom 14. April bis 27. April ist unser Ver-
einsheim geschlossen. Es findet in dieser Zeit kein Training
und keine Welpenspielstunde statt. Erstes Training nach
den Osterferien ist wieder am Dienstag 29. April.
Der Vorstand

Fußballverein
Zell-Weierbach

Wichtiger Auswärtssieg
Beim heimstarken FV Urloffen zeigte unsere Mannschaft ei-
ne kämpferisch gute Leistung und konnte durch den 1:0
Auswärtssieg drei wichtige Punkte im Kampf um den Klas-
senerhalt einfahren.
In einer über weite Strecken ausgeglichenen Partie hatten
die Gastgeber im ersten Abschnitt die besseren Chancen,
scheiterten aber immer wieder am sehr gut aufgelegten
Keeper Baumgartner des FVZ. Im zweiten Durchgang war
unsere Truppe gewillter das Spiel zu gewinnen und konnte
durch den 1:0 Siegtreffer von Jan Philipowski die Heimreise
aus dem Meerrettigdorf mit 3 Punkten im Gepäck antreten.

Tabellenletzter zu Gast im Abtsbergstadion
Am Sonntag 06.04. um 15.00 Uhr gastiert die Mannschaft
vom TuS Legelshurst im Abtsbergstadion. Der auf den letz-
ten Platz der Tabelle abgerutschte TuS, startete mit einem
Sieg und einem Unentschieden, motiviert aus der Winter-
pause. Letzten Sonntag mussten die Legelshurster ihre
erste Niederlage im Kalenderjahr 2014 mit 0:3 gegen den
TuS Windschläg hinnehmen. Wenngleich man als Favorit in
diese Partie geht, wird es von Beginn an nur mit Einsatz,
Wille und Disziplin klappen drei weitere wichtige Punkte im
Kampf um den Klassenerhalt einzufahren.

Die 2. Mannschaft bestreitet um 13.00 Uhr das Vorspiel.
Nach zwei Siegen in Folge ist die Mannschaft um Spieler-
trainer Bierhinkel hochmotiviert im dritten Spiel in Serie un-
geschlagen zu bleiben.

Spielplan der Jugendmannschaften des FV Zell-Weier-
bach und FV Rammersweier

Sa. 05.04.2014
12:00 SG Rammersweier 3 SG Weier 2

D-Junioren Kleinfeldklasse Sportplatz Zell-Weierbach
Sa. 05.04.2014
12:30 SG Zell-Weierbach 2 SG Lautenbach 2

C-Junioren Kleinfeldklasse Sportplatz Rammersweier
13:15 SG Zell-Weierbach SG Linx

C-Junioren Kreisliga Sportplatz Zell-Weierbach
14:00 SG Nußbach 2 SG Rammersweier

D-Junioren Kreisliga Sportplatz Nußbach
14:30 SG Rammersweier SG Ebersweier

B-Junioren Bezirksliga Sportplatz Rammersweier
15:00 SV Zunsweier SG Rammersweier 2

D-Junioren Kreisklasse Sportplatz Zunsweier
15:00 SG Zell-Weierbach SC Sand

A-Junioren Kreisliga Sportplatz Zell-Weierbach
Sa. 12.04.2014
12:30 SG Zell-Weierbach FV Schutterwald

C-Junioren Kreisliga Sportplatz Zell-Weierbach
14:00 SG Nußbach 3 SG Rammersweier 3

D-Junioren Kleinfeldklasse Sportplatz Nußbach
14:00 SG Rammersweier TuS Oppenau

D-Junioren Kreisliga Sportplatz Rammersweier
14:30 SG Zell-Weierbach SG Appenweier

A-Junioren Kreisliga Sportplatz Zell-Weierbach
15:00 SG Kuhbach-Reichenbach SG Rammersweier

B-Junioren Bezirksliga Rasenplatz Kuhbach/
Reichenbach

15:15 SG Urloffen 2 SG Zell-Weierbach 2
C-Junioren Kleinfeldklasse Sportplatz Urloffen

Fortbildung

Landesbetrieb Forst Baden-Württemberg
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe

informiert
Es sind noch freie Plätze für die kommenden Lehrgän-
ge:
Vermarktung von Nadelstarkholz am 11.04.2014 in Gen-
genbach – Waldschulheim Höllhof-
Welcher Baum ist das? – die wichtigsten Baumarten der
Forstwirtschaft – am 14.05.2014

Schwerpunkte: g Botanische Grundkenntnisse g Verbrei-
tung und Bedeutung für die Forstwirtschaft g Standortsan-
sprüche und Wurzelsysteme g Bestimmungsübungen

Sicheres Erkennen und Bestimmen der wichtigsten heimi-
schen Waldbaumarten. Nach einer theoretischen Einfüh-
rung werden die Baumarten im Rahmen einer Exkursion im
Wald besprochen.

Was blüht denn da? – Die wichtigsten Bodenpflanzen im
Wald – am 15.05.2014
Schwerpunkte: g Hilfen zur Pflanzenbestimmung g For-
menkenntnisse g Bodenvegetation als Standortsweiser g
Exkursion mit Bestimmungsübungen

Das Seminar gibt Hilfen zur Pflanzenbestimmung, vermittelt
Formenkenntnisse und geht auf standortskundliche und
ökologische Fragestellungen ein.
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Verkehrssicherungspflicht im Wald am 16.05.2014
Schwerpunkte: g Rechtliche Grundlagen und aktuelle Ur-
teile g Absicherung von Hiebsmaßnahmen g Baumkon-
trolle entlang von öffentlichen Verkehrswegen g Verkehrs-
sicherungspflicht im Wald g Verkehrssicherungspflicht bei
Erholungseinrichtungen

Kennenlernen der rechtlichen Verantwortlichkeiten im Be-
reich der Verkehrssicherungspflicht. Erkennen bedenklicher
Merkmale im Rahmen einer Baumkontrolle. Einschätzen
von Handlungsbedarf.

NEU im Programm
Aktuelle Schwerpunkte und Entwicklungen im Wald-
schutz am 06.06.2014
Schwerpunkte: g Aktuelle Themen und Schwerpunkte g
Monitoring, Prävention und Bekämpfung wichtiger Schad-
organismen g Integrierter Waldschutz g Klimawandel g
Neobiota g Exkursion

Es werden die Schaderreger behandelt, die aktuell von be-
sonderer Bedeutung sind. Erkennen, Biologie, Gegenmaß-
nahmen und Vorbeugung sind Schwerpunkte des Semi-
nars. Behandelt werden darüber hinaus die Auswirkungen
des Klimawandels auf den Waldschutz und die Neobiota.

Das Anmeldeformular ist bei der Ortsverwaltung Zell-Weier-
bach erhältlich.

Gewerbe Akademie Offenburg
Buchführung Schritt für Schritt
Alle grundlegenden Aspekte der ordnungsgemäßen Buch-
führung vermittelt die Gewerbe Akademie Offenburg in ih-
rem Grundkurs Buchführung. Die Qualifizierung richtet sich
an alle, die im kaufmännischen Bereich mitarbeiten oder die
wieder in den Beruf einsteigen möchten, an Selbständige
oder an zukünftige Unternehmer, die noch in der Grün-
dungsphase sind. Auch für Meisterschüler ist der Kurs bes-
tens geeignet. Für die Teilnahme sind nur geringe Grund-
kenntnisse erforderlich.
Der Lehrgang vermittelt in 40 Unterrichtsstunden die Grund-
lagen des Rechnungswesens und die gesetzlichen Grund-
lagen. Die Einführung in die Buchhaltung umfasst Themen
wie Inventur und Bilanz, Erfolgsrechnung und Mehrwert-
steuer oder auch Privatentnahmen und –einlagen. In der
praktischen Geschäftsbuchführung setzen sich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer mit Kontenplan, Buchungen im
Ein- und Verkauf sowie Debitoren- und Kreditorenbuchun-
gen auseinander.
Der Kurs findet vom 28. April bis 5. Juni 2014 statt, jeweils
montags und donnerstags 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr. Der Kurs
„Buchführung Grundkurs“ ist nach AZAV (Akkreditierungs-
und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung) zertifiziert
und kann mit Bildungsschein der Agentur für Arbeit geför-
dert werden. Nähere Informationen gibt es bei der Gewerbe
Akademie Offenburg, Telefon 0781 / 793 116, oder im Inter-
net www.wissen-hoch-drei.de.

Bildungszentrum Offenburg
Augenblicke 2014
Kurzfilmreihe mit Gespräch
Zehn Kurzfilme erwarten die Zuschauer: 97 abwechslungs-
reiche und unterhaltsame Minuten Kurzfilmkino. Die The-
men reichen dieses Jahr von den Gefahren der modernen
Medien über religiöse Rituale bis hin zur aktuellen Flücht-
lingsdiskussion. Aufgrund ihrer dramaturgischen Verdich-
tung sind diese Filme oft „Zeichen der Zeit". Sie spiegeln

unterhaltsam die Befindlichkeit der Menschen und der Ge-
sellschaft wider.
In ganz unterschiedlichen Filmtechniken produziert, regen
die teils humorvollen, teils auch drastischen Filme zum Ge-
spräch an, zu dem im Anschluss an die Vorführung Gele-
genheit besteht. Eingeladen sind Erwachsene und Jugend-
liche ab 16 Jahren.
Termin: Dienstag, 8.4.2014, 19.30 Uhr
Referenten: Regionaldekan Georg Schmitt, Clemens Bühler
Kosten: 5,00 Euro
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg und Katholische
Regionalstelle Ortenau
Veranstaltungsort und weitere Informationen: Bildungszen-
trum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str.
39, 77652 Offenburg, Tel.: 0781/925040; info@bildungszen-
trum-offenburg.de, www.bildungszentrum-offenburg.de

Die Jahreszeiten der Liebe - Frühling
Seminar über den Wandel der Paarbeziehung
Auf dem gemeinsamen Weg durchläuft ein Paar verschie-
dene Phasen, die wie „Jahreszeiten der Liebe“ betrachtet
werden können. Paare jeden Alters sind am 10.4. eingela-
den, sich dem „Frühling“ zu öffnen: Was braucht es, damit
es wieder gelingen kann, im Dschungel des „All-Täglichen“
Farbe ins Leben, in die Beziehung zu bringen und sich Le-
bensfreude und Lebenslust zu bewahren.

Weitere Termine in den anderen Jahreszeiten werden noch
bekannt gegeben. Es besteht auch die Möglichkeit, an nur
einem Seminarteil teilzunehmen.

Leitung: Angelika Hitzel und Christine Kraft-Hillebrandt
Termin: Donnerstag, 10.4.2014 um 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Kosten: 20,00 Euro pro Paar
Veranstalter: Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Fa-
milien- und Lebensberatung Offenburg und katholisches
Bildungszentrum Offenburg
Veranstaltungsort und weitere Informationen: Bildungszen-
trum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str.
39, 77652 Offenburg, Tel.: 0781/925040; info@bildungszen-
trum-offenburg.de, www.bildungszentrum-offenburg.de

Vereine Rebland

TuS Rammersweier
Anmeldung für die Gesundheitssport - Kurse: Wirbelsäulen-
gymnastik, Pilates, Beckenbodengymnastik, Kundalini-
Yoga und Qi Gong (nach Ostern bis Sommerferien 2014)

Alle Kurse finden im Gymnastikraum des TuS Rammerswei-
er, Am Pflenzinger 1b, statt.
Wirbelsäulengymnastik: Die Kurse montags finden in der
Zeit vom 28.04.-21.07.2014 von 17:00 – 18:00 Uhr bei Phil-
ippe Zingarelli (Physiotherapeut), von 18:00 – 19:00 Uhr und
von 19:00 – 20:00 Uhr
unter der Leitung von Sandra Stoll (Physiotherapeutin) statt
und umfassen 11 Stunden.
Die Kurse donnerstags finden in der Zeit vom 08.05.-
24.07.2014 von 8:00 – 9:00 Uhr bei Carola Röck (Übungs-
leiterin mit P-Lizenz und Rückenschullehrerin), von 17:00 –
18:00 Uhr und von 18:00 – 19:00 Uhr unter der Leitung von
Wolfgang Merz (Physiotherapeut) statt und umfassen 9
Stunden.
Pilates: Die Kurse finden mittwochs in der Zeit vom 30.04.-
16.07.2014 von 18:15 – 19:15 Uhr und von 19:15 – 20:15
Uhr unter der Leitung von Karin Hodapp (staatlich aner-
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kannte Übungsleiterin im Bereich Prävention) statt. Die Kur-
se umfassen 10 Stunden.
Beckenbodengymnastik: Der Kurs dienstags findet in der
Zeit vom 29.04.-22.07.2014 von 19:00 – 20:00 Uhr und
mittwochs vom 30.04.-23.07.2014 von 9:00 – 10:00 Uhr un-
ter der Leitung von Tanja Gelszat (Physiotherapeutin) statt.
Die Kurse umfassen 11 Stunden.
Kundalini-Yoga: Es werden 2 Kurse angeboten. Diese be-
ginnen am Dienstag, 29.04. und enden am 22.07.2014. Der
Kurs vormittags 9:00 – 10:15 Uhr umfasst 11 Stunden und
der Kurs nachmittags von 17:30 – 18:45 Uhr umfasst 8
Stunden. Beide Kurse finden unter der Leitung von Elke Li-
enhard (Lehrerin für Kundalini-Yoga) statt.
Qi Gong: Der Kurs findet mittwochs in der Zeit vom 30.04.-
25.06.2014 von 17:15 – 18:15 Uhr unter der Leitung von
Ingrid Oestreicher (zertifizierte Entspannungstherapeutin)
statt. Der Kurs umfasst 7 Stunden.

Anmeldungen nehmen wir ab sofort entgegen.
Unsere Geschäftsstelle im Vereinsheim ist montags und
donnerstags von 16:15 – 18:15 Uhr geöffnet.
Tel. 0781/9197710 Fax 0781/9491323
E-Mail: info@tus-rammersweier.de

Buchvorstellung des „2. Badischen
Witzbüchleins“ vom „Hämme“, Helmut Dold,
am Dienstag, den 29.04.2014 um 19.30 Uhr

im Winzersaal der
Durbacher Winzergenossenschaft

Nach dem großen Erfolg seines „ersten Badischen Witz-
büchles“ präsentiert »De Hämme« Helmut Dold seiner gro-
ßen Fangemeinde nun einen neuen Band mit Witzen und
Geschichten »midde ussem Läwe«. Getreu dem Motto »La-
che isch d’beschd Medizin!« greift er tief in seinen Arztkof-
fer und therapiert die Leser mit originellen badischen Spä-
ßen – mit Charme und großer Originalität. Gute Laune ist
also garantiert!
Der Autor:
Helmut Dold ist als Mundartkünstler und Jazztrompeter in
unserer Region sehr bekannt. Als Sohn eines Metzgers
1958 in Kuhbach bei Lahr geboren, studierte er zunächst
klassische Trompete, wurde Blasmusik-Dirigent, Trompe-
tenlehrer und arbeitet heute als freier Musiker. Mit verschie-
denen Jazzformationen wie auch mit seinem Soloprogramm
als Mundartkünstler (»De Hämme«) tritt er regelmäßig in der
Region auf, wo er eine feste Größe ist.
Auf seine große Buchvorstellungs-Tournee und insbeson-
dere in Durbach am 29.04. freut er sich sehr.

Eintritt 6,00 EUR (inkl. 1 Glas Sekt)
Kartenvorverkauf: Tourist Info Durbach, Tel. 0781/42153

Sonstige Veranstaltungen

Führung im Stadtarchiv
Am Sonntag, den 6. April 2014 um 11 Uhr gibt die Stadtar-
chivarin Regina Brischle bei einer Führung Einblicke in die
Schätze des Stadtarchivs im Ritterhaus.

Als "Gedächtnis der Stadt" archiviert das Archiv alle stadt-
geschichtlich wichtigen Unterlagen.
Bei der Führung werden die sonst nur für Mitarbeiter zu-
gänglichen Magazinräume gezeigt, die Aufgaben des Ar-
chivs erläutert und der Bestand von der mittelalterlichen
Urkunde bis zur modernen Akte vorgestellt. Neben der rei-
nen Verwaltungsüberlieferung runden Fotografien, Filme,
Plakate, Zeitungen sowie Nachlässe von Privatpersonen,
Vereinen und Firmen die Stadtgeschichte ab. Wie das
Stadtarchiv und seine Bibliothek von Bürgerinnen und Bür-
gern genutzt werden kann, ist ebenfalls Bestandteil der
Führung.

Gebühr 4 €

Die Teilnehmerzahl ist auf 12 begrenzt!
Eine Anmeldung unter Tel. 0781/82-2577 ist unbedingt er-
forderlich!

Frühling im Museum
Familienführung
Am Sonntag, den 6. April 2014 um 15 Uhr lädt das Museum
im Ritterhaus Erwachsene mit Kindern ab 5 Jahren zu einer
Familienführung in der Naturkunde-Abteilung ein.
Jeder 1. Sonntag ist Familientag im Museum!
"Geh du den Frühling suchen!" heißt die Familienführung im
April. Wie man den Frühling suchen kann, erfahren die Kin-
der aus einer alten Geschichte, die zur Einstimmung vorge-
lesen wird. Anschließend wird gemeinsam gesucht und er-
forscht, welche Boten den Frühling ankündigen.
Im praktischen Teil wird eine bunt schillernde Libelle aus
verschiedenen Papierarten gefaltet.

Mit Marion Mechler
Gebühr 4 €

Anmeldung Tel.: 0781/ 822577

Führung
Gretel Haas-Gerber. Zeichnungen
Am Mittwoch, den 9. April 2014 um 18.30 Uhr, lädt die Städ-
tische Galerie zur Führung in der Ausstellung mit Werken
von Gretel Haas-Gerber ein.
Zeichnen gehörte zu den großen Leidenschaften von Gretel
Haas-Gerber (1903-1998).
Tausende von Blättern zeigen ihr Leben, geben Einblicke in
persönliche Bereiche wie Elternhaus, Familie, Kinder, die
frühe Studienzeit, Erlebnisse und Begegnungen auf Reisen,
sie formulieren Ideen und Kompositionen für Gemälde. Die
Städtische Galerie Offenburg präsentiert erstmals dieses
außergewöhnliche zeichnerische Werk, geprägt von media-
ler und thematischer Vielfalt.

Mit Constanze Albecker-Gänser
Gebühr 4 €

Info-Tel. 0781-82 2040

Veranstaltungsort:
Städtische Galerie Offenburg
Amand-Goegg-Str. 2 (Kulturforum)

Vortrag
Die Kirche als Kreditanstalt -
Besitz und Finanzierung der Offenburger Pfarrkirche im
späten
Mittelalter und frühen Neuzeit
Am Donnerstag, den 10. April um 19.30 Uhr findet im Muse-
um im Ritterhaus ein Vortrag in Kooperation mit dem Histo-
rischen Verein Offenburg e.V. zu den Offenburger Pfarrkir-
chen im späten Mittelalter statt.
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Die lokale Pfarrkirche erfüllten in Mittelalter und Früher Neu-
zeit eine Reihe religiöser wie sozialer Funktionen für einen
Ort bzw. Bereich und dessen Bewohner. Darüber hinaus
war eine Pfarrkirche aber auch ein ökonomischer Faktor vor
Ort, mit Vermögen, Geld und Grundbesitz, aber auch einem
erhöhten Finanzbedarf, sei es für den Unterhalt der Kirchen-
gebäude oder der Finanzierung der Pfarrstelle und der ein-
zelnen Pfründen für Kapläne und Altaristen. Eine zentrale
Rolle spielte hierbei die Vergabe von Krediten durch die
Pfarrkirche, die dafür jährliche Zins- und Rentenzahlungen
erhielt.
Der Vortrag widmet sich diesen Vorgängen, wie sie sich in
über 300 Urkunden seit der Mitte des 14. Jahrhunderts dar-
stellen. Der Referent hat mit Unterstützung der Kulturstif-
tung Offenburg die in zwei seit Neuestem edierten Verzeich-
nissen aus dem im Stadtarchiv Offenburg befindlichen Ar-
chiv der Offenburger Pfarrkirche Heilig-Kreuz aus der Zeit
um 1600 enthalten sind.

Mit Dr. André Gutmann
Gebühr 5/4 €

Info-Tel. 0781-82 2577

Buntes Haus
Informationsveranstaltung für Eltern zum Thema
„Mediennutzung von Kindern und Jugendlichen –
Wie viel Bildschirm darf`s denn sein?“ im Pfarrzentrum
Weingarten in Zell-Weierbach
Am Dienstag, den 08.04.14 um 20.00 Uhr veranstaltet die
Jugendarbeit im Rebland (Buntes Haus und Stadtteil- und
Familienzentrum Oststadt) in Zusammenarbeit mit der Kol-
pingsfamilie Fessenbach eine Informationsveranstaltung
für Eltern zum Thema „Mediennutzung von Kindern und Ju-
gendlichen – Wie viel Bildschirm darf`s denn sein?“ im
Pfarrzentrum Weingarten in Zell-Weierbach.
Für Erwachsene stellen Medien ein Tor zur Welt dar. Sie er-
scheinen heute unverzichtbar. Für Kinder ist das anders. Je
kleiner das Kind, desto größer der mögliche Schaden. Je
länger die Zeit vor dem Bildschirm, desto stärker können
die Beeinträchtigungen in der Entwicklung sein. Warum ist
das so?
Auch Jugendliche nutzen in ihrem Alltag immer wieder neue
Medien und soziale Netzwerke wie beispielsweise Face-
book oder Whats App. Was muss dabei beachtet werden?
Diplom Psychologe Lukas Trägner, Referent für medienpä-
dagogische Elternarbeit, wird an diesem Abend Chancen
und Gefahren der Mediennutzung aufzeigen. Fragestellun-
gen hierbei sind: Was ist wichtig für die Erziehung? Welche
Auswirkungen haben neue Medien auf Freundschaft und
Sozialverhalten? Wie können Eltern ihre Kinder schützen.
Interessierte Eltern sind herzlich eingeladen an der Veran-
staltung teilzunehmen. Der Eintritt ist frei und eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Bei Fragen können Sie sich ger-
ne an die Mitarbeiter vom Bunten Haus wenden (Tel.: 0781
/ 9481269) oder e-Mail: kontakt@buntes-haus-offenburg.
de). Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer
Homepage unter www.buntes-haus-offenburg.de.

Ortenau Klinikum
Übung: „Gemeinsam meditieren - miteinander schwei-
gen“
Im Rahmen seiner Reihe „Ethik und Achtsamkeit“ bietet der
Spitalverein Offenburg am Mittwoch, den 9. April um 17
Uhr eine weitere Übung „Gemeinsam meditieren - mitein-
ander schweigen“ im Auditorium des Ortenau Klinikums in
Offenburg St. Josefsklinik an.

Geleitet wird die Übung von Dipl. Psychologe Joachim
Grischke-Silber, Leitender Psychologe der Klinik für Psych-
iatrie und Psychotherapie am Städtischen Klinikum Karlsru-
he gGmbH sowie Zen-Lehrer der Zen-Linie von Benedikti-
nerpater Willigis Jäger. Darüber hinaus leitet Joachim
Grischke-Silber im Rahmen der Gesundheitsförderung und
Prävention Kurse in Zen-Meditation unter anderem am Wei-
terbildungszentrum des Städtischen Klinikums Karlsruhe.
Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Die Teilnehmer werden gebeten, sich
zehn Minuten vor der Veranstaltung einzufinden.

Vortrag: Möglichkeiten und Grenzen der aktuellen
Palliativmedizin
Über „Möglichkeiten und Grenzen der aktuellen Palliativ-
medizin“ spricht Dr. Jochen Rentschler, Leitender Oberarzt
der Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin am Orte-
nau Klinikum in Offenburg, am Montag, den 7. April um 19
Uhr im Auditorium des Ortenau Klinikums in Offenburg St.
Josefsklinik. Wer mit der Diagnose einer unheilbaren Erkran-
kung konfrontiert wird, findet sich oft unvermittelt inmitten
der bedrohlichsten Krise seines Lebens. Zunächst richtet
sich das Augenmerk darauf, ein Fortschreiten der Krankheit
zu verhindern und die kostbare Lebenszeit zu verlängern.
Doch treten im weiteren Verlauf der Erkrankung vielfach
Symptome auf, die genau diese Lebenszeit ihrer Kostbarkeit
zu berauben drohen. Die Aufgabe der Palliativmedizin ist es,
einen Schutzmantel für diese Lebensphase bereit zu halten
und belastende Symptome wie Schmerzen, Atemnot, Übel-
keit oder quälenden Juckreiz zu kontrollieren.
Vor dem Hintergrund der durchaus privilegierten Situation
im Ortenaukreis, in dem effektive Strukturen der ambulan-
ten und stationären Palliativversorgung bereits etabliert
sind, erhalten Besucher einen verständlichen Überblick
über aktuelle palliativmedizinische Konzepte und Therapie-
möglichkeiten und sind eingeladen, sich mit Ihren Fragen
und Erfahrungen an der Diskussion zu beteiligen. Der Vor-
trag findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Leben
Krebs Leben“ des Onkologischen Zentrums Ortenau statt.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Vortrag: Neue Möglichkeiten in der Strahlentherapie
Über „Neue Möglichkeiten in der Strahlentherapie“ spricht
Professor Dr. Felix Momm, Chefarzt der Radio-Onkologie
am Ortenau Klinikum in Offenburg am Donnerstag, den 10.
April um 19 Uhr im Josefssaal des Ortenau Klinikums in Of-
fenburg St. Josefsklinik. „Die Grundvoraussetzung für eine
erfolgreiche Radio-Onkologie ist es, möglichst viel Strah-
lendosis in den Tumor hinein zu bekommen und das umge-
bende Gewebe dabei möglichst wenig zu belasten“, so der
Referent. Um dieses Ziel zu erreichen, wurde die Strahlen-
therapie in den vergangenen Jahren wesentlich weiterent-
wickelt – wahrscheinlich mehr als jeder andere Fachbereich
in der Medizin. Der Vortrag stellt Techniken wie Rapid Arc,
Stereotaxie, Cyber Knife, Protonen und Schwerionen vor
und erläutert die Möglichkeiten der modernen Strahlenthe-
rapie. Im Mittelpunkt steht dabei die wichtige Frage, wie viel
Technik für die Patienten möglich und wie viel Technik nötig
ist. Oder kurz gefragt: Braucht jeder Patient eine Protonen-
bestrahlung in Heidelberg? Der Vortrag findet im Rahmen
der Veranstaltungsreihe „Leben Krebs Leben“ des Onkolo-
gischen Zentrums Ortenau statt. Der Eintritt ist frei. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
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Frauen- und Mädchengesundheitszentrum
Veranstaltungen im fmgz 15. / 16. KW
Tai Chi Chuan – Ruhe durch Bewegung
Am Mittwoch, 9. 4., 16.45 – 17.45 Uhr beginnt im Frauen-
und Mädchengesundheitszentrum (fmgz), Offenburg, Hin-
denburgstr. 28, ein neuer Tai Chi Chuan – Kurs. Tai Chi Chu-
an ist eine meditative Bewegungsform, die sich nicht nur
gut anfühlt, sondern auch sehr positive Auswirkungen auf
die Gesundheit und das Lebensgefühl hat. Gelassenheit,
innere Freude, ein harmonisches Körpergefühl, ausbalan-
cierter Energiefluss, erhöhte Bewegungsfähigkeit und
Schmerzlinderung sind einige der Aspekte, die regelmäßi-
ges Üben von Tai Chi Chuan hervorbringen. Interessierte
Frauen können sich unter Telefon: 0781/9 70 51 35 bei der
Kursleiterin anmelden und weitere Informationen erhalten.

Klangmeditation – Entspannung und Harmonie im Klang
Lassen Sie sich mit zarten Klängen von Klangschalen,
Gong, Hang und andere exotische Instrumente begleiten in
eine positive Atmosphäre der Entspannung. Am 12. 4.,
19.45–21.15Uhr imFrauen-undMädchengesundheitszent-
rum, Offenburg, Hindenburgstr. 28. Interessierte Frauen er-
fahren mehr unter Telefon 07832 / 977799

Bauchtanz – Tribal Fusion Bellydance
Tribal Fusion Bellydance vermischt urbane Tanzformen wie
Hip-Hop mit zeitgenössischem Orientalischen Tanz. Dieser
Workshop ist für Anfängerinnen geeignet und findet am
13.4., 15–17Uhr imFrauen-undMädchengesundheitszent-
rum, Offenburg, Hindenburgstr. 28 statt. Anmeldung und
weitere Information unter Telefon 07802 / 7058197.

SG Bühl/Weier –
BadenMedia Ü 30-Party am 12. April in Bühl

Am Samstag, 12. April, kommt es zur dritten Auflage der
BadenMedia Ü 30- Party in der Georg-Dietrich-Halle in
Bühl. Die Halle wird sich wieder in einen Partytempel ver-
wandeln, wenn Frank Dickerhoff abwechselnd mit der Life-
band für Stimmung und gute Laune sorgt. Das festerprobte
Team der SG Bühl/Weier wird für die Bewirtung zuständig
sein.

Naturheilverein Oberkirch
Der Naturheilverein Oberkirch veranstaltet am Dienstag, 08.
April 2014, um 19.30 Uhr, in der Aula der August-Ganther-
Schule, Schwarzwaldstr. 13, in Oberkirch, den Vortrag
„Feng Shui - Vital leben in Haus und Wohnung“ mit Frau
Schrempp.
Dieser Vortrag ist für alle Menschen, die sich ein kraftvolles,
harmonisches und unterstützendes Wohnumfeld wün-
schen. Sie erfahren an diesem Abend, wie Sie durch Feng
Shui-Maßnahmen Ihr Wohlbefinden und das Wohlbefinden
Ihrer Familie fördern können. Das Chi, auch Lebensenergie
genannt, durchströmt und belebt Landschaft, Gebäude und
Menschen. Da jedoch Gebäude den natürlichen Energie-
strom verändern, leistet Feng Shui wertvolle Dienste, mög-
lichst lebensförderliche Energie in unsere Räume zu brin-
gen. Die so neu gewonnene, positive und aufbauende Ener-
gie unterstützt uns im täglichen Leben.

Frau Schrempp wird am Ende des Vortrags für Fragen zu
diesem Thema gerne zur Verfügung stehen.
Kostenbeitrag: Mitglied 3 €, Gast 5 €.

Kunstschule Offenburg
Gesehen und festgehalten - der schnelle Strich.
Zeichnen am Sonntag in der Kunstschule Offenburg
Wer wünscht sich nicht, eine Situation, ein Ort, eine Begeg-
nung und Beobachtung schnell skizzieren zu können und
im Nachhinein mit Farbe zu akzentuieren? Worauf kommt
es an, um Eindrücke im schnellen Strich festhalten zu kön-
nen? Das nächste Sonntagsatelier der Kunstschule Offen-
burg beschäftigt sich am 6. April von 10:00-16:00 Uhr mit
dem schnellen Zeichnen. Dieser Experimentiersonntag für
Erwachsene und ältere Jugendliche gibt Ihnen die Möglich-
keit, diese Zeichentechnik auszuprobieren oder weiterzu-
entwickeln, je nach dem, wie viel Erfahrungen sie mitbrin-
gen. Gearbeitet wird mit Bleistiften, Filzstiften, Tusche und
mit wasserlöslichen Farben.
Anmeldung und nähere Information in der Kunstschule Of-
fenburg, 0781 – 9364-320 oder
www.kunstschule-offenburg.de

Schwarzwaldverein-Offenburg
www.Schwarzwaldverein-Offenburg.de

Freitag, den 04.04., ist unsere Mitgliederversammlung für
das Wanderjahr 2013 – Beginn: 17.30 Uhr Familienzentrum
Oststadt, Grimmelshausenstr. 28.

Sonntag, den 06.04., wandern wir im Kinzigtal, und zwar
Gengenbach – Bergle Kapelle – 7 Tälerweg – Portiunkula-
kapelle – Bischofsruh – Müllers Mühle – Schwaibach – Kin-
zigdamm – Gengenbach; Wanderzeit: ca. ca. 4 Std., ca. 12
km – Treffpunkt: 9.20 Uhr Busbahnhof Offenburg – Führung:
Arno Nehlert (Tel. 33529).

Mittwoch, den 09.04., sind die Spaziergänger unterwegs
im Markgräfler Land auf den Spuren des Frühlings – Füh-
rung:
Elisabeth Bauer – Anmeldung über Waltraud Skiba (Tel.
38191).
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Jeden Mittwoch treffen wir uns um 9.00 Uhr für ca. 1 ½
Std. zum Nordic-Walking am Sportplatz Rammesweier
(Waldesrand an der Durbacher Straße). – Weitere Auskünfte
erteilt Ihnen gerne Sophie Küsters (Tel. 41869), sowie Jür-
gen Klemm (Tel. 33477).

Machen Sie mit – Bleiben Sie fit !
Nehmen Sie ganz unverbindlich an unseren Wanderungen
und anderen Aktivitäten teil, und Sie werden begeistert sein,
denn Gäste und Mitglieder sind bei uns gleichermaßen Will-
kommen !

1. Offenburger Akkordeonorchester 1937
stellt sich vor

Wir sind 18 Akkordeonspieler zwischen 15 und 70 Jahren,
die Freude an der gemeinsamen Akkordeonmusik und an
gemeinsamen Unternehmungen haben. Im Programm ha-
ben wir alle Rhythmen, bekannte und unbekannte Melodien
der gehobenen Unterhaltungsmusik - alles was uns Spaß
macht.
Mit unserem Dirigenten, Peter Kounis, haben wir 2 - 5 Kon-
zertauftritte pro Jahr.
Unser Jahreskonzert ist jedes Jahr am Abend des 1. Ad-
ventssonntags im Konzertsaal der Waldorfschule, Offen-
burg. Dieses Jahr haben wir am 30.11.2014 ein Doppelkon-
zert mit dem Akkordeonclub Kirchzarten unter dem Motto:
„Wasser!“
Wir freuen uns über jeden neuen Mitspieler, der gerne in
unserem Orchester mit uns musizieren möchte!
Wir proben jeden Mittwoch von 20.15 Uhr bis ca. 22.00 Uhr
in der Freihofhalle in Waltersweier.
Kontakt: 0781/9483497 oder mbuggle@web.de, weitere In-
fos unter www.akkordeonorchester-offenburg.de

Die BUND-Aktion „Abenteuer Faltertage“
geht weiter

Viele Schmetterlingsarten sind weltweit vom Aussterben
bedroht. In Deutschland stehen viele der Tagfalter auf der
Roten Liste der bedrohten Arten. In den meisten Fällen ha-
ben wir Menschen ihre Lebensräume zerstört – durch die
Landwirtschaft, den Siedlungs- und den Straßenbau. In
Monokulturen und sterilen Vorgärten finden die Schmetter-
linge und ihre Raupen zum Beispiel einfach nicht mehr ge-
nug Nahrung. Das Abenteuer Faltertage will auf die Bedro-
hung der Tiere aufmerksam machen und Unterstützer und
Unterstützerinnen für ihren Schutz gewinnen.

Auch in diesem Jahr kann man wieder am "Abenteuer Fal-
tertage" teilnehmen. Alle Interessierten sind aufgefordert,
im Garten, im Park um die Ecke oder in der freien Natur auf
die Suche nach Schmetterlingen zu gehen. Mit Hilfe des
BUND-Faltblatts mit Zählbogen, das man im Internet be-
stellen oder im Umweltzentrum Ortenau abholen kann, kön-
nen die unterschiedlichen Schmetterlinge anhand von far-
bigen Abbildungen bestimmt werden. Die Funde können
ebenfalls online übermittelt werden, oder man schickt den
ausgefüllten Zählbogen ein.

Neben dem Zählbogen ist auch eine kostenlose Broschüre
"Schmetterlinge schützen" erhältlich, die mit vielen weiter-
führenden Informationen rund um die Schmetterlinge Tipps
gibt, wie man zum Schmetterlingsschutz beitragen kann.

Weitere Informationen:
BUND-Umweltzentrum Ortenau, Hauptstr. 21, 77652 Of-
fenburg, Tel. 0781-25484, bund.umweltzentrum-ortenau@
bund.net, www.bund.net/uz-ortenau; oder unter
www.bund.net/themen_und_projekte/abenteuer_falterta-
ge/faltertage_2014/




